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Haspa und KfW Bankengruppe unterzeichnen Globaldarlehensvertrag.  
Erstmalige Vergabe eines KfW-Globaldarlehens zwecks Stabilisierung kleiner 
und mittelständischer Unternehmen an eine Sparkasse. 
 

Kreditversorgung: Günstige Konditionen für den Mittelstand 
 

Frankfurt/Main. (05.02. / ots) Die Hamburger Sparkasse (Haspa) und die KfW Bankengruppe haben Anfang Februar 

ein Globaldarlehen mit einem Volumen von insgesamt 400 Millionen Euro unterzeichnet. Die Haspa ist die erste 

Sparkasse, die ein Globaldarlehen der KfW Bankengruppe erhält. Das Globaldarlehen zur Förderung des Mittelstandes 

und der privaten Baufinanzierung ist zudem erstmalig mit einer Sondertranche zur Förderung des kleinen Mittelstands 

ausgestattet. "Dieses neue Globaldarlehen unterstreicht das besondere Engagement der KfW für den kleinen 

Mittelstand. Es freut uns sehr, dieses Angebot erstmals gemeinsam mit einem Partner aus der Sparkassenorganisation 

an den Markt zu bringen.", sagt Ingrid Matthäus-Maier, Mitglied des Vorstands der KfW Bankengruppe. 

 

200 Millionen Euro aus dem KfW-Globaldarlehen sieht die Haspa für Dienstleistungsunternehmen, Handwerksbetriebe 

und andere Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft vor. Kleinere Betriebe, die Darlehen bis zu 125.000 Euro 

benötigen, können bei der Haspa Kredite zu besonders günstigen Konditionen aus dem KfW-Globaldarlehen 

beantragen. Weitere 200 Millionen Euro stehen für den Erwerb, die Renovierung oder die Modernisierung von selbst 

genutzten Wohngebäuden zur Verfügung. 

 

Durch das Globaldarlehen erhält die Haspa Zugang zu den günstigen Refinanzierungsmitteln der KfW Bankengruppe. 

Diesen Refinanzierungsvorteil gibt die Haspa voll an ihre Kunden weiter. Daneben kann die Haspa den Firmenkunden 

risikoadäquate Margen unter Einhaltung der mit der KfW Bankengruppe festgelegten Margenobergrenzen berechnen. 

Die KfW-Mittel werden von der Haspa in maßgeschneiderten Einzelkrediten direkt an die Endkreditnehmer ausgereicht, 

wobei die Kreditstrukturen frei vereinbar sind. Die Mittel aus dem Globaldarlehen zur Mittelstandsfinanzierung werden 

im mittleren Laufzeitsegment ausgereicht, wodurch die klassischen Förderprogramme der KfW Bankengruppe optimal 

ergänzt werden. "Die flexible Handhabung und die damit verbundene Unabhängigkeit von Standardkreditstrukturen bei 

der Darlehensvergabe an unsere Kunden ist ein weiterer Vorteil für alle Beteiligten.", resümierte Werner Matthews, 

Mitglied des Haspa-Vorstands. 

 

Die KfW-Globaldarlehen sind zu einem wichtigen Baustein der Produktpalette der KfW Bankengruppe geworden. Mit 

einem Fördervolumen von rund zwei Milliarden Euro leistete das Globaldarlehen in 2003 einen wichtigen Beitrag zur 

Stabilisierung der Kreditversorgung des deutschen Mittelstands. 
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